
 

 

Deutsche Schulschachmeisterschaft 2013 

 

Tolle Leistungen bei der diesjährigen Auflage! 
 

Zuallererst einen herzlichen Glückwunsch unserem Deutschen Meister in der WK IV. Das  
 

Martin-Andersen-Nexö-Gymnasium Dresden 
 

wiederholte mit einer Superleistung den Sieg aus dem Jahr 2012. Die Mannschaft um 

Betreuer Stefan Glasewald landete einen Start-Ziel-Sieg und konnte alle Wettkämpfe 

siegreich gestalten. An den 14:0 Mannschaftspunkten waren Theo Gungl, Konstantin Urban, 

Selina Moses, Jannis Alekhanov, Richard Schade und Bruno Albrecht beteiligt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die siegreichen Dresdner 

 

In der WK III belegte das Evangelische Schulzentrum Leipzig den 14. Platz. Diese WK ist 

immer ausgezeichnet besetzt. Aber die Leipziger haben großen Kampfgeist bewiesen!!! 

 

In der WK II kam das Johann-Kepler-Gymnasium Chemnitz nach vielen Hoch und Tiefs  am 

Ende auf einem hervorragenden 6. Platz ein. Gesetzt waren sie auf Rang 7. Philipp 

Humburg, Moritz Dresig, Pia Nitzsche und Ole Kölbel zeigten mit einer geschlossenen 

Mannschaftsleistung, dass sie im Kreis der Besten ohne weiteres mithalten können. 

 

 



 

 

In der WK Grundschulen belegte die Grundschule Possendorf den 15. Platz und die 

Grundschule Kitzscher musste sich mit Rang 21 zufrieden geben. Während die Possendorfer 

ihren derzeitigen Leistungsstand bestätigten, fehlte den Jungs aus Kitzscher wohl auch ein 

Quäntchen Glück. Cedric Mücka an Brett 1 erfüllte die Erwartungen mit 7 Punkten aus 9 

Runden voll und ganz und auch Leon Thormeyer kann mit seiner Leistung zufrieden sein. 

Aber 50% gute Leistung reichen bei einem Mannschaftsturnier nicht. 

 

In der WK M platzierte sich das Clemens-Winkler-Gymnasium Aue auf Rang 6, wobei die 

Plätze 4-8 die gleiche Anzahl Mannschaftspunkte vorweisen und lediglich durch die 

Brettpunkte eingeordnet werden konnten. Die Platzierung im ersten Drittel des Feldes 

muss umso höher eingeschätzt werden, da die Mädchen aus Aue nur ersatzgeschwächt 

antreten konnten. 

 

Mein Dank gilt allen Trainern, Betreuern und Eltern für Ihre Arbeit bei der Vorbereitung 

und während der Deutschen Schulschachmeisterschaft 2013. Nur durch die vorbildliche und 

aufopferungsvolle Arbeit aller Schachfreunde im Bereich Schulschach ist es möglich, solche 

Leistungen zu erreichen. 

 

Michael Nagel 


